
Vorwort

Die Fallstudien in dem vorliegenden Sammelband entstanden in losem Zusam-

menhang mit einem Forschungsprojekt am Lehr- und Forschungsgebiet Wirt-

schaftsinformatik der RWTH Aachen, das in Kapitel I kurz skizziert wird.

Die Fallstudien über die Distribution pharmazeutischer Produkte in Deutsch-

land (Kap. II) und in China (Kap. V) basieren größtenteils auf Diplomar-

beiten, die im letzten Jahr am Lehr- und Forschungsgebiet Wirtschaftsinfor-

matik geschrieben wurden. Sie dienten der Vorbereitung des Projektes und

dem Testen des Forschungsdesigns, das bei der Durchführung der Fallstudien

berücksichtigt wurde.

Darüber hinaus enthält dieser Sammelband ausgewählte Arbeiten aus zwei

Seminaren im Fach ”Electronic Business”. Die Studien über die Distribution

pharmazeutischer Produkte in Japan (Kap. IV) und über die Leiterplatten-

herstellung in Deutschland (Kap. VIII) wurden im Frühjahr und Sommer

2004 von Studierenden durchgeführt, die aufgrund ihrer bisherigen berufli-

chen Tätigkeiten gute Kontakte in den jeweiligen Branchen hatten. Dadurch

entstanden für ein Seminar relativ umfangreiche und detaillierte Arbeiten. Die

drei Studien über das Interbanken-Clearing (Kap. VI), das Inflight-Catering

(Kap. VII) und die Distribution pharmazeutischer Produkte (Kap. III) in Ir-

land entstanden im Rahmen eines weiteren Seminars im Winter 2004/05, das

eine Exkursion nach Dublin im Januar 2005 umfasste. Diese bot den Studie-

renden die Gelegenheit der Erhebung von Primärdaten durch Interviews mit

Branchenvertretern und förderte so ebenfalls die Entstehung von ausführlichen

Fallstudien.

Einen Rahmen für die Studien bilden das einleitende Kapitel I und das ab-

schließende Kapitel IX. Diese Kapitel nehmen Bezug auf den aktuellen Stand

der Forschung sowie Theorien, die zur Erklärung der in den Fallstudien be-
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schriebenen Zusammenhänge herangezogen werden können. Sie leisten jeweils

einen eigenen Beitrag für die Erforschung interorganisationaler Informations-

systeme und können dadurch auch unabhängig von den anderen Kapiteln als

eigenständige Arbeiten gelesen werden.
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